An die 

Bezirkshauptmannschaft 

6600 Reutte
Herr/Frau……………………………………………………………………………………….

wohnhaft in ……………………….…………………………………………………………...

Fischereiausübungsberechtigter(r) der (des) Reviere(s) Nr. …………………………….

beantragt die Ausstellung von:



………. 
Namenskarte(n)



………. 
Gastkarte(n)

für das Jahr ……… zur Ausübung der Fischerei in oben genanntem(n) Revier(en) für:

….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..

wohnhaft in………………………………………………………….…………………......
….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..


wohnhaft in…………………………………………………………………………..…….
….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..


wohnhaft in……………………………………………...………………………………....
….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..


wohnhaft in……………………………………………...………………………………....
….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..


wohnhaft in……………………………………………..………………………………….
….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..

wohnhaft in……………………………………………...…………………………………

….. Herrn/Frau ………………………………………..…… geb. am ……………...………..

wohnhaft in……………………………………………...…………………………………

Beilagen: (je Fischereikarte – sowohl Namens- als auch Gastkarte)
1. Unterweisungsbestätigung/fachlicher Eignungsnachweis nach § 28(3) oder § 62(5) Fischereigesetz **
2. Lichtbildausweis

3. Einzahlungsbestätigung für Verbandsbeitrag zum Tiroler Fischereiverband
4. Lichtbild für Namenskarten
…………………………..

……….……………………………………………..…

        (Ort, Datum)

Unterschrift des Fischereiausübungsberechtigten

KOSTEN:
Antrag







€  14,30  (JA04 - StG)



Karten – Ausstellungsgebühr(en) 

á

€  50,00  (FI01)



Beilagengebühren



á

€   3,90




Gesamt:





EURO

Hinweise:

1. Fischereikarten können als Namens- und Gastkarten von der Behörde über Antrag des Fischereiausübungsberechtigten (Pächter/Bewirtschafter) ausgestellt werden.

2. Sie sind für ein Kalenderjahr und nur für das in der Karte angeführte (beschriebene) Fischereirevier gültig.

3. Namenskarten sind (namentlich) für eine bestimmte Person ausgestellt und nicht übertragbar und berechtigen zur Ausübung der Fischerei für ein Kalenderjahr (Beachtung Schonzeiten).

4. Gastkarten werden dem Fischereiausübungsberechtigten zur möglichen Weitergabe an „Drittpersonen“ ausgestellt und berechtigen den jeweiligen Inhaber zur Fischereiausübung über den Zeitraum der Überlassung (Tageskarte).
5. Die Fischereikarten dürfen an Personen nur ausgestellt/überlassen werden, die mind. das 14. Lebensjahr vollendet haben, verlässlich und fachlich geeignet sind und den Nachweis der Einzahlung des Mitgliedsbeitrages zum Tiroler Fischereiverband erbringen.
6. Die fachliche Eignung ist durch

a) eine „Unterweisungsbestätigung“ (Best. über Teilnahme an Unterweisungskurs)
b) einen Nachweis der wiederholten Fischereiausübung auf Grund einer Fischereikarte zwischen 1988 und 1992;
c) den Prüfungsnachweis über die Absolvierung einer höheren Lehranstalt/Universität für Forstwirtschaft;

d) Vorlage einer gültigen Fischereikarte eines anderen Landes oder Nachweis der Berechtigung zur Ausübung der Fischerei eines anderen Staates, wenn dafür nachweislich eine (fischerei)- fachliche Voraussetzung erfüllt werden musste, nachzuweisen.
7. Nicht verlässlich ist eine Person, die innerhalb der letzten 3 Jahre wegen wiederholter Übertretungen nach dem Fischereigesetz bestraft oder wegen Eingriffes in fremdes Jagd- und Fischereirecht von einem Gericht verurteilt oder vom Fischereiverband ein strenger Verweis verhängt wurde.
Fischereikarten sind anlässlich der Ausübung der Fischerei jedenfalls mitzuführen und auf Verlangen den Organen des öffentlichen Sicherheitsdienstes oder Fischereiaufsichtsorganen vorzuweisen. Gastkarteninhaber haben zudem einen Lichtbildausweis und die Bestätigung über den geleisteten (verminderten) Mitgliedsbeitrag zum Tiroler Fischereiverband mitzuführen.
